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Ministerium für Infrastruktur und Digitales

Baubeginn für neue Brücken in Löbejün

Am kommenden Montag (22.06.) beginnen in Wettin-Löbejün (Saalekreis) die Arbeiten für den Bau von zwei
Brücken im Zuge der Landesstraße (L) 144 (Plötzer Chaussee). Das Land Sachsen-Anhalt stellt mehr als 1,2
Millionen Euro für die Ersatzneubauten über den Gottgauer Graben bereit.

Bevor die neuen Brücken – Stahlbetonrahmen mit einer lichten Weite von vier Metern und einer lichten Höhe von 1,10 Meter
– errichtet werden können, müssen zunächst die bestehenden Bauwerke abgebrochen werden. Eine Instandsetzung der
alten Brücken kam aufgrund der erheblichen Schäden nicht mehr infrage. Dabei handelt es sich um eine Naturstein-
Gewölbebrücke aus dem Jahr 1880 sowie eine Radwegbrücke von 1930 mit Natursteingründung.

Beim Ersatzneubau werden sowohl die Anforderungen des Hochwasserschutzes als auch die (ökologische) Durchlässigkeit
für die im Bereich des Grabens lebenden Tierarten berücksichtigt.

Im Zuge der Baumaßnahme ist außerdem vorgesehen, die Fahrbahnen der L 144 sowie des Radwegs in den
Anschlussbereichen beidseitig der Brücken auf einer Gesamtlänge von 60 Metern zu erneuern.

Verkehrsteilnehmer müssen bis Mitte Dezember dieses Jahres mit Behinderungen rechnen und sollten mehr Zeit für die
erforderliche Umleitung einplanen. Die L 144 und der straßenbegleitende Radweg müssen während der Bauzeit voll gesperrt
werden.

Die Umleitungsstrecke ist aus Richtung Plötz kommend über die L 144 und die Kreisstraße (K) 2121 zur L 50 nach Könnern
ausgeschildert. Von hier geht es auf der L 144 weiter über Kirchedlau, Hohenedlau und Schlettau nach Gottgau
(Gegenrichtung analog). Für Fußgänger und Radfahrer gibt es innerorts alternative Wege. Kurz vor Weihnachten, planmäßig
am 18. Dezember, soll der Verkehr bereits über die neuen Brücken rollen.
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